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Die handelspolitischen Schutzinstrumente der 
EU: Anti-Dumping Verfahren

Anna Lechermann, Referentin, BMWE
Spezielle Handelspolitik, Zollpolitik, Handelspolitische Schutzinstrumente



Zölle: Bedeutung für den internationalen Handel

• Grundsätzliches Ziel der BReg: Offene Märkte, regelbasierter Handel und 
Abbau von Zöllen und Handelsbarrieren 

• Bestehende Zölle nach dem Meistbegünstigungsprinzip (WTO)
• Folgen von regelwidrigen Zöllen: Verteuerung von Waren für 

VerbraucherInnen und bei Vorprodukten; Störung von Lieferketten
• Zollerhöhungen oder andere Maßnahmen zum Schutz der Wirtschaft und zur 

Herstellung eines Level Playing Field im Einzelfall erforderlich und WTO-
rechtlich möglich



„Instrumentenkasten“ im Handelsbereich

Handelspolitische 
Schutzinstrumente

Öffnung drittstaatlicher 
Märkte/Schutz des 
Binnenmarktes vor 

Wettbewerbsverzerrungen

Sonstige Instrumente im 
Handelsbereich

Anti-Dumping-VO
Schutz vor Dumping: Ausgleichszölle auf 
konkrete Waren aus konkretem Drittstaat

International Procurement 
Instrument (IPI)
Öffnung von Vergabemärkten in Drittstaaten: IPI-
Maßnahmen

Anti-Coercion Instrument 
(ACI)
Reaktion auf wirtschaftlichen Zwang aus 
Drittstaaten

Anti-Subventions-VO
Schutz vor wettbewerbsverzerrenden 
Subventionen: Ausgleichszölle auf konkrete 
Waren aus konkretem Drittstaat

Foreign Subsidies Regulation 
(FSR)
Schutz vor Wettbewerbsverzerrungen im 
Binnenmarkt: Abhilfemaßnahmen (keine Zölle)

Enforcement-VO
Durchsetzung von Rechten der EU aus FHA und 
WTO-Recht

EU Schutzmaßnahmen
Schutz vor erheblichen Importanstiegen: 
Einfuhrkontingent + Zoll; Wirkung erga omnes 
ggü. allen Drittstaaten



Anti-Dumping-Verfahren: Zahlen & Fakten

• Anti-Dumping-Maßnahmen sind das primär genutzte 
Handelsschutzinstrument der EU

• Aktuell handelt es sich bei 176 der insgesamt 207 bestehenden 
Handelsschutzmaßnahmen der EU um Anti-Dumping-Maßnahmen

• Die meisten TDI-Maßnahmen der EU richten sich gegen China*
• Die meisten TDI-Maßnahmen der EU richten sich gegen Einfuhren aus dem 

Stahl- und Eisen-Sektor. Danach folgen Maßnahmen gegen Einfuhren aus dem 
Chemiesektor.*

*Informationen stammen aus dem 42. TDI-Jahresbericht der EU-Kommission für das Jahr 2023



Rechtliche Grundlagen für EU Anti-Dumping-
Maßnahmen (EU-Verordnung 2016/1036)

• Ziel: Schutz der EU-Industrie vor unfairem Handel und Ausgleich des hierdurch 
erfolgten Wettbewerbsvorteils

• Voraussetzungen: 

Dumping Schädigung/
drohende 

Schädigung

Kausalität Unionsinteresse

Vergleich: Normalwert einer 
gleichartigen Ware aus 
einem repräsentativen 
Vergleichsland; Vorliegen 
nennenswerter 
Verzerrungen 
(Länderberichte)

Berücksichtigung von 
Unionsproduktion und 
Verbrauch, Entwicklung der 
Einfuhren und Marktanteile, 
wirtschaftliche Lage, 
Beschäftigung u. a.

Prüfung anderer Faktoren 
(Einfuhren aus anderen 
Drittländern, 
Ausfuhrleistung der 
Unionshersteller u. a.)

Abwägung: Auswirkungen auf 
Hersteller, Verwender, Verbraucher bei 
Einführung/Nichteinführung von 
Maßnahmen; ggf. andere übergreifende 
Interessen der EU 
Unionsinteresse muss der Einführungen 
von Maßnahmen zuwiderlaufen 
(negativer Test)



Anti-Dumping-Verfahren: Ablauf

• Einreichung eines Antrags durch einen „Wirtschaftszweig der Union“ (selten: ex 
officio durch KOM) mit entsprechenden Nachweisen

• KOM „Herrin des Verfahrens“: Entscheidung über Einleitung des Verfahrens, 
Durchführung von Sampling, Fragebögen, Verifizierungen

• Beteiligung der EU-MS im Wege des Komitologieverfahrens (EU VO 182/2011)
➢ Entscheidung über vorläufige Maßnahmen → Beratungsverfahren

➢ Entscheidung über endgültige Maßnahmen → Prüfverfahren

• Prüfung des BMWE vor der Abstimmung im TDI-Committee:
➢ Prüfung der Plausibilität der Ergebnisse der KOM (Dumping, Schädigung, Kausalität, Unionsinteresse)

➢ Prüfung und Berücksichtigung der eingegangenen Stellungnahmen von Herstellern/Verwendern

➢ In Einzelfällen: Austausch mit Stakeholdern; Austausch mit der KOM und anderen EU-MS vorab der Abstimmung

➢ Abstimmung mit den Ressorts → Votum



Anti-Dumping-Verfahren: Wichtige Fristen

Einführung Dauer

Vorläufige Maßnahmen 7 Monate (max. 8 Monate) 
nach Einleitung

Max. 6 Monate

Endgültige Maßnahmen • Ein Jahr (oder max. 14 
Monate) nach Einleitung

• 6 Monate nach 
Einführung vorläufiger 
Maßnahmen

Max. 5 Jahre

Weitere Fristen (Rückmeldung zu Fragebögen; Meldung als interessierte Partei u. a.) ergeben 
sich im Einzelfall aus der „Initiation Note“ der KOM



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Anna Lechermann, LL.M.

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
Referat VA5
Scharnhorststraße 34-37
10115 Berlin
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2. DAS VERFAHREN IM DETAIL 
UND TIPPS FÜR DIE RECHERCHE
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Antidumpingzölle: Praxistipps
Wo/wie finde ich Informationen zu (laufenden) Verfahren?

https://tron.trade.ec.europa.eu/investigations/search
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Zollamtliche Erfassung
Beispiel: Kerzen mit Ursprung China (DVO (EU) 2025/511)

• Erfassung aller Einfuhren,

die Gegenstand einer 

Antidumpinguntersuchung sind

• Möglichkeit, Antidumpingzölle 

rückwirkend zu erheben

• Bekanntgabe der 

rückwirkenden Erhebung mit 

Einführung der endgültigen

AD-Maßnahmen
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Vorläufige Antidumpingmaßnahmen
Beispiel: Kettenplatten mit Ursprung China (DVO (EU) 2025/780)

• Einführung spätestens sieben 

bis acht Monate nach 

Einleitung des Verfahrens

• Bekanntgabe vier Wochen 

vorher

• Sicherheit Voraussetzung für 

Einfuhr in den freien Verkehr

• Sicherheit kann einbehalten 

oder erstattet werden
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Antidumpingverordnungen und Anhänge
Beispiel: Schrauben mit Ursprung China DVO (EU) 2022/191

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32022R0191
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• Regeln für
Warenverkehr

Antidumpingzölle

• Ad-valorem (Wertzoll)

• Spezifischer Zoll 

(z.B. fester Betrag pro 

Tonne)

• Preisverpflichtung 

(Mindesteinfuhrpreis)

•  zusätzlich zu regulären 

Drittlandszollsätzen

• Für die Anwendung 

firmenspezifischer 

Zollsätze ist eine 

Erklärung auf der 

Rechnung notwendig
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• Regeln für
Warenverkehr

Änderung bestehender 
Antidumpingmaßnahmen

Betroffene Unternehmen: 

• Neuer ausführender Hersteller

• Umfirmierung

• Änderung des 

firmenspezifischen Zollsatzes

Anwendungsbereich: 

• Umgehung durch Versand aus 

einem anderen Land

• Umgehung durch Nutzung 

anderer KN-Codes

➔ Ausweitung
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• Regeln für
Warenverkehr

Auslaufüberprüfung

• Bekanntmachung der EU-

Kommission über das 

bevorstehende 

Außerkrafttreten

• Auslaufüberprüfung möglich

• Bekanntgabe auf Einleitung erst 

kurz vor Außerkrafttreten

• Separate Mitteilung über 

tatsächliches 

Außerkrafttreten

• Während der 

Auslaufüberprüfung gelten 

die Antidumping-

maßnahmen fort!
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Wo/wie finde ich den Zollsatz für meine Ware?

Antidumpingzölle: Praxistipps

https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/home
https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/home
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Wo/wie finde ich den Zollsatz für meine Ware?

Antidumpingzölle: Praxistipps

https://auskunft.ezt-online.de/ezto/Welcome.do;jsessionid=yOXoO9R4z8WmYN-S68h6CBcn9MtR1GeQ7V0fFpgrI-0Din-NSZby!-1454374145
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Praxistipps – Wo/wie finde ich den Zollsatz für meine Ware?

Antidumpingzölle

https://ec.europa.eu/taxation_customs/dds2/taric/taric_consultation.jsp?Lang=en
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• Regeln für
Warenverkehr

Praxistipps – Wo finde ich weiterführende 
Informationen? 

Recherche Tools & Datenbanken:

• EU-Kommission Trade 

Defence

• Access2Markets

• TARIC

• EZT online

• Leitfaden: Die Antragstellung

bei Antidumpingverfahren

GTAI-Informationen zu

aktuellen Antidumpinverfahren:

• EU Customs & Trade News

• Newsletter Zoll

https://tron.trade.ec.europa.eu/investigations/search
https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/home
https://auskunft.ezt-online.de/ezto/Modus.do#ziel
https://auskunft.ezt-online.de/ezto/Modus.do#ziel
https://op.europa.eu/de/publication-detail/-/publication/5dd1dca7-b5b0-11ee-b164-01aa75ed71a1
https://www.gtai.de/de/meta/suche/66528!search;eNqVksFOwzAMht_F5yKtE4epZ8QLwA1xcFNvZEqdYiewMu3dcTfBYQhhbpb1_Xb-3znCFgMVhe4IfdXIpHqDQrg0lBKFQgN0T1AEB4LnBugQkjWsCryHDpBnODUgtZcYrlQ_ca4pGR1y5SKzF1cjsqgXT_junjxRiJi8OIXMefyHz6olj-6HbyMjBxIvP72gkj_zcbJj3Vv0A5aY2W36jbg8zhP5zyWRrk1Du27Xtxv4XVX7vcHurLKMWP6O9vJBl7BwRw_xw1y0qwZeL4NsbRbbCRYJ3ZEGaM7lMpZ4-IIEeUffioKL5PyO0ycivhXm
https://www.gtai.de/de/trade/service/newsletter/zoll-news
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Zeit für 

Fragen
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GTAI-Unterstützungsangebot

Sie haben Fragen zum Auslandsgeschäft? Kontaktieren Sie uns. 

Wir beantworten wichtige allgemeine Rechts- und Zollfragen im 

Auslandsgeschäft.
Auskunftsservice

Artikel und länderbezogene Reihen zu Zoll- und Einfuhrbestimmungen 

erläutern, welche Regeln gelten und welche Neuigkeiten es gibt. 

Aktuelles gibt es in unserem monatlichen Newsletter.

Wir erklären Hintergründe und vertiefen Themen in Webinaren und 

Vorträgen. 

Berichterstattung

 und Newsletter

Webinare und Vorträge 

www.gtai.de/zoll 

http://www.gtai.de/zoll
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www.gtai.de/zoll

www.gtai.de/webinare
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